Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 37 (1947)

Heft: 47

Artikel: Die oekonomische und gemeinnutzige Gesellschaft des Kantons Bern
in alter und neuer Zeit

Autor: Bikle, Arnold

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-650156

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fir deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numeérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En régle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal natice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-650156
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en

%v hi alle Berner wissen

Nor draussen auf dem Felde lernt man die Merkmale der
i enau

alle Freus »s Vaterlandes und der |s,.\. hzelge, fir die Verbesserung der
nton. die Alteste und zugieich ¢ mochten  ich gerwirtschaft durch  Einfihrun;
bekanntesten landwirtschaftlichen ihre Unlt-r\lhrlll dazu ver- der Sommei r\l.llllulln-ruu" und i
von lcuro[m beher- rn.rhm. ..11 || Summe zur  zahlreiche

bezieht mildlichon
(eruuunu n wu
n Mittell
a0 ahren

att

es
s mehr B aut Kre

der wisse hatt 7
s «l.-r Landwirt-  ruf hatte iiber Erwarten Lm
schaft und ihrer Geschichte haben. folg. Zahlreiche hochgeste
Daher mag es kommen, dass selbst lehrte Pe nlichkeiten &tolzen jener entwick-
mancher Stadtberner von der Ropublik Bern steuerten 35 Dukaten iungsirohen Zeit. Das Schlozs Jegen-
stenz einer Ockonomischen und ge- zur Finanzierung des ersten und zwei- storf beherberat eine wertvoll

meinnitzigen Gesellschait des Ku- ten Proises einor aussuschreibenden lung von _ Modellen, Bidorn
tons Bern nichts weiss, wiihrenddem  Arbeit iber «Die Nothwendigkei jener ersten Bliitezeil
sich Fachleute in andern Kantonen  Getreidebaus in iweiz> zu- der Ockonomischen Gesellschalt. (je-
und selbst im Auslande lebhaft um  sammen. In den jeschichts- und Heimatfreund
den Aufbau und die i s 1759 w sei der Besuch dieser Sammlung be-
es dandwirtschaftlichen  Kantonal-  <Ockonomische stens empfohlen.)
verelng interossieren. Es mag daher . Bera> gegrunde! Vereinigung ~ Nach dem Tode
angezelgl ‘eel, guch einms] B anteatiitllben. Barner ibende Krall

nichtbiuerlichen Leserkre sich die Verbesseru

htigz gehoben.
ernhaus steht noch

Tagen des

z

Jahres

Der heutige Prasident der
Johann Rudolf Tschiffeli ‘«Oekonomischen», alt
(1711-4780), der Srinder Bandsrr DEdEMinges,

rlnlll-lu, der die
sellschaft

S

der Titigkeit dieser. interessanten Go: Landwirtschaft der still um die in kurzer der Oekonos einer grossen

sellschaft in alter und neuer Zeit zu i beriihmt « von Bern s(huug..,kwn und Energie

erziihlen. Gesellschat von Iwrn Die Vereini- schon manchen wohl-
Im Dezember 1758 richtete der ber- nd zwar weiter und iiber- dorien Erfolg erzielte

nische Chorgerichteschreiber, Patriot o nd dos UL dauorte alb einzige der gleichartigen

und Menschenfreund Johann Ru- s nfithrung des Kar-  Griindungen jener Zeit auch die Re

dolf Tsehiffeli einen Aufruf an toffel- und Kunstfutterbaues auf der volutionsjahre. Erst wihrend der Re-

Die Oekonomijche und gemeinniigige Gefellichait

Des Kantons Bern
inalfer

einem Instruktionskurs  generation: ei: m wigder mehr iiber  sellschaft zur heutigen <Oekono- dem bereits bestehenden Lehrjahr mit
h he i

.
u“b nenet elt fir Experten der baver- die Titig chen und geme Abselussprifung. amen " die_ biver-
lichen Berufsprifung

gen Gesell lichen und  Berufspriitun-
tons Bern> zustande. gen, >o\\'l» "l \mu(wvm haitlichen
Landvolk. Sie stellte sich in den dung I r 7 i e
Dienst der Ideen Philipp Ema- ganzen Kantonsgebiel und durch Wer-  Amisbezirken. Diese Anslrungunurn
nuels von Fellenberg auf bung von Einzelmitglicdern zu Stadt wurden schliesslich gekront durch die
o zahlreiche PRug- und Land suchte die OGG. stets neue  Einfihrung der biuerlichen Mei
e

=,

r-

Hofwil und fiihrt g t
proben, Ausstellungen und andere  Freunde zu gewinnen. Heute zihit die  priifung nach Richtlinien des
Tagungen d Gesellschaft ~ 138 ine mit  Schweiz. landw. Vi neue Be-

780 li Bildungs-

en Ortschaften

urch. Die Griin Zweigver
Ackerbauschule Riitti im Jahre 1860 rund 90000 Kollektiv- und \Ein-  wegung .| ind
ﬁ ging auf eine Anregung dcr reorgani-  zelmitgliedern. abende hat in zahlreic

tobval e C erten  Oekonomische sehlcchall " Neben vielen Spezialarbeiten fihrte ebentalls B G FHA

R e T, Tar e och, Yidhbe- des Kantons Ber: im vergangenen Jahre ders sher, dic grossen monatlichen

SRRl chin S e el i g1 Cesuchl v Die stindige Erweiterung des als 628 Wandervortriige Wintertagungen in Bern md
beitegebietes fihrte zur Griindung andwirtschaftliche  Kurse  dazu_angetan, a..- héata S50 dote

e Stadt i Land
wirkt die <Oekono-

P & zahlreicher ~ Subkommissionen

SohiTs den letaten Jahren wurde
die einzelnen  Fachgebiete. de

einumia sProgramm E

stehen der Gesellschaftsleitung Zur Ause und Weiterbile  misches heute nodn vie vor bald 200

4 Subkommissionen zur_Seite. Tm lung der landlichen Jung- Jahren tatkriftig im Sinne ihrer alten

zember 1889 kam die Vereinigung mit mannschaft aufgestellt und innert  Devise <HING FELICITAS: (mm-
Kkl

der kantonalen Gemeinniltzigen Ge- kurzer Zeit in die Tat umgesetst. Zu  der Segen). rnold Bi

Baverliche Meisterpriifung. Der Prifling leitet Bauerliche Meisterprifung. Kenninis der Im vergangenen Herbst waren Kurse uber

einen Landwirlschaftslehrling im Dengeln der Winterweizensorten das Einsilieren von Mostbirnen und Kartoffel-
Sense an kraut besonders aktuell

In neverer Zei
lungskurse il quten Anklang

eines Dachkanels

1508



	Die oekonomische und gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Bern in alter und neuer Zeit

